
  

 
Österreichs Flüsse im Jahr 2015? 

 

 

 

Oder doch lieber so! 

 

Nur mehr ein Fünftel der österreichischen Flüsse sind in 
einem natürlichen Zustand. Wichtige Funktionen wie 
Hochwasserschutz, Grundwassersicherung, Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen und Erholungsraum für die 
Menschen gingen verloren.  

Durch die Energiekrise und den Klimawandel steigt der 
Ausbaudruck auf unsere Flüsse für neue Kraftwerke 
enorm an. 70 Prozent aller Flüsse sind bereits 
ausgebaut. Nun droht der totale Ausbau im Interesse 
der Energiekonzerne. 

Der Plan von E-Wirtschaft und Wirtschaftsminister 
Reinhold Mitterlehner: Ein weiterer Ausbau der 
Wasserkraft um 7.000 Gigawattstunden (GWh) bis zum 
Jahr 2020 – und dazu noch hunderte Kleinkraftwerke. 
Das bedeutet das Ende der letzten noch frei fließenden 
Gewässer in Österreich auf Kosten einer kurzsichtigen 
Energiepolitik – und das Ende der Artenvielfalt. 
 
Bei einem derzeitigen Zuwachs des jährlichen 
Stromverbrauchs Österreichs um 1.000 GWh pro Jahr 
müsste man trotz eines Totalausbaus der 
Fließgewässer in spätestens fünf Jahren neue 
Alternativen finden. Nur ist es dann für unsere Flüsse 
zu spät. 
 
Wir sagen NEIN zu dieser Entwicklung! Die letzten 
natürlichen und naturnahen Flüsse Österreichs müssen 
langfristig unter Schutz gestellt werden. Das schreiben 
auch die EU-Richtlinien vor. 
Um eine nachhaltige Energieversorgung sicherzustellen 
müssen wir stattdessen in die Bereiche 
Effizienzsteigerung, Energiesparen, Modernisierung 
von alten Kraftwerken und Ausbau von Potentialen in 
Erneuerbaren Energien wie Erdwärme, Sonnen- und 
Windenergie sowie Biogas und Biomasse investieren. 
 
Deshalb haben wir die Plattform „Flüsse voller Leben“ 
gegründet in der sich die größten Naturschutz-
organisationen Österreichs für eine verbindliche, 
bundesweite Unterschutzstellung der letzten natürlichen 
und naturnahen Flüsse und Bäche und gegen einen 
weiteren Ausbau der Wasserkraft aussprechen. 
 
Weitere Informationen unter  

www.fluesse-voller-leben.at. 

Nein zum Wasserkraftausbau in sensiblen Fließgewäss erstrecken! 
 
Ja zur Sicherung der letzten naturnahen Flüsse und Bäche!  
 

Funktionen der  Flüs se 
 

• Hochwasserschutz 
• Natur- und Lebensraum 
• Naherholungsraum 
• Tourismus 
• Trinkwasser 
• Reinigungsfunktion 

 
Bedrohungen: 
 

• Verlust von Fließstrecken 
• Kraftwerksbau 
• Lebensraumverlust 
• Steigerung der Intensität 

und Häufigkeit von  
Hochwässern 

• Änderungen des 
Grundwasserhaushaltes 

 


